
Ausland 
IF die Inffindnng der 

elend die Beschasiun der ihr 
weleuhaidie riisinvon 

tüssel elne Belohnung von 
zM uFrance ausgesetzt 
er Stern Sarah Bern- 
O i s ni im Sinlen begriffen 

an eitilnfiletim welche längst 
T» schon vor leeren Bänken pielte, 

Just in Rom die gleiche Erfahrung- 
blitum anzulockem sah sich die 

Meri- genöilpigi, die Eintritispreise 
send zu erniedrigen. 
Tief blicken« läßt folgende 
heilung der »Cobl. thg.u Ein 
O, wie wobltbuend die Karnevalsi 

auf gewisse Kranke einwirit, ist die 
D fache, daß sich am Sonnabend 

z ittaa auf der Ortstranietn 
« MMiiglieder noch rasch haben 

und schreiben lassen, um nicht zuriick 
—- szu müssen bei der Raiwnevalsfeier 

Zum Kapitels e- oldatenmißs 
Idlung wird ein neuer Fall aus 

breitensiein bei Koblenz. Rhein- 
z-, vermelden wo ein Soldat aus 

uns über die Grausamkeiten 
« 

er von feinem llnterofsijier zu er- 
Akten hatte, sich von der Spitze der 

v-in über die Felswand in die Tiefe 
te und dabei den gesuchten Tod 

M ii altriimischen G o l d- 
Ind Silbermünzen war eine 

» ra, ein von den Römern zum 
fdewahren von Wein benusies zwei- 

Weligeo Thongefaß angefüllt das 
M kürzlich bei dem spanischen Dorfe 
Mira auspfliigte Die Goldmiin 

waren etwas größer als unsere .«.-3 

sstiicke während dieSilbermütizen 
M den Umfang unserer Times iru — 

l 

l 

Einen Mord aus Eifer- 
cht beging dieser Tage ein Arzt in 

M Städtchen bei Brüsiei. Mit 
seiner Gattin von einem Ball beim- 

rt. iioerbäuste er sie mit Vor- 
M en wegen ihres totetten BetrageneL 

schließlich seine Jagdflinte von der 
nnd severte aus nächster Nähe 

W Schuß auf die Frau ab. Die 
Wückliche war sofort eiiie Leiche; der 
WI- stelltc sich selbst dem Gericht. 

Von einer Toppctliiiirich- 
Jung wird ans Riistschiit, Bittgarieir 
Miet, wo man neulich zwei Tritten- 

Mel bnlgarische Kaufleute erinordet 
i-- Rbereitet-e hatten, mittelst Stranges 
»Hm Leben znnt Tode beforderte. Den 
,Ænqnenten, welche ganz schwarz ge- 
kleidet waren. gestatten mon, vor dem 
Mit-fehle tin-; vor der Exelntion Ab- 
M von ihren lant jainnierndeii Auge- 
Hitigen zu nehmen nnd die Gebete des 
Wutinedanischen Priesters austitschen 

Ins einer los-gelösten Eis- 
chsolle trieben neulich zum Entsetzen 

Userbewohner zwei Knaben aus der 
M bei Schat«senbei·g dahin, nnd nur 

der-Umstand daß der ältere, txzjähtige 
Mc mit seltener Geistesgegenwart die i 

;j- J gebt-erblichen Falirzeuge Verder- 
drohenden Schotte-i init einer 

Istmtge abstteß, verhinderte das Bersten 
der Eisfläche, ans welcher sich die Jena- 
ken befanden und ermöglichte so deren 
We Rettung durch einen wackereii 
Weisen-. Ueber eine Stunde hat- 
Æ die Knaben in Gefahr geschwebt. 

Wie ehrliche Finder belohnt 
jetdett darüber ist in Jugendschris- 

M schon sehr viel Schönes erzählt wor- 

Ist im nüchternen Leben kommt die 
manchmal anders. Fand da 
in einein seinen Restaurant 

Mo ein Kellner ein Packet und 
« es, der Vorschrift gemäß, dem 

ebner ab. Bald meldete sieh in 

Errettung der Berlnstträger. ent- 
doch dte schlichte Hülle zehn Tau- 

scheine. Ob der Wtedererlan 
seine-s Geldes herrschte bei dein 

, einein reichen Fabrikanten. 
Freude; gerührt zog er sein 

ernennen and überreichte dem red- 
Itnder baute zehn Pfennige. 

U
 

Zu einer Revolte lain esin 
der imgarifchen Stadt Zzolidcsz lo infolge 
der Auferlegung einer neuen Marti- 
cbgabr. ue Behoidcn harren eines 

stößtre Abtheilnng von Mendarinen auf s 

Um Marktplatze itationå1«t. deren An- « 

Uiek die Bollesmenzxc derart erbitterte. 
daß sie dieselben niil Steinen nnd- an- 

WWnrfgefchosienboinbardine Die 
IDPIU isten retirirten nachdem Rathliauir. ; 
zwo sich verbarrikadirten und ani die H 

sustiiemenden schaffen Eine sit-an s 

sit-Erde dabei ans der Stelle qeiodtet ; 

Ein-it ien schließlich Beiftäriiing mit ! 

Jst-en ilfe es den Gendak nien nach E 

tisem Kampfe gelang, die Aufriihrer s 

«Mmmnder zu jagen. Im Ganzen ; 
haben drei Personen bei dein Anfnande I 
sk- Leven eingebüßt, während zahlreiche » 

Andere mehr oder minder schwere Ber- T 
Isndungen davontragen 

Ein ungewöhnlicher Stan- 
Il macht Ietzt vielen einem ostgalizi 

Städtchen von sich reden. Zur 
Gemeinderathefitzung erschien 

M nämlich die Mehrzahl der Stadi- 
Museheitertem Znstande, welcher 

M Debatte-i über die nämlichen Auge- 
eu ein eigenthlimliches Kote-til 

« 

« Da die lxiiltiftentstslrgunieate Dei-fangen wo ten en and unter 

Wiss-ern der Gemeindevertretung 
M steiler-i Die kauf- 
Gemeinde-Mike fechten sieh 

»..- «. FkThür hinanszn siedet-, 
m verzweifelt drein ade- 

T « blieb nichts Anderes 
III sie seitdem-ekle zur Wieder- 

m- Ruhe and Ordnung 
-- feinen-te Otte- s Nin Ismen, um der 

,- 

Die cholerestircht, die is- 
dem-erne- W ss Ruch- 
nsngen zeitwe, tritt dein »Besten 
Kurt- bereiti wieder au So wollte 
in Nürnberg eindauobesitzer seinen auo 

Halle n. S. zurückgelehrten Miether 
durchaus nicht mehr in die Wohnung 

, ausnehmen, weil der Miether sich- krank 
sslihlte. obwohl die Krankheit sich als 

s leichte Lungenentzündung darstelltr. 
s Von einem Universitäts- 
. stan dal wird ans Neapel berichtet. 
z Dort geschaåeh daß an einem der letz- 
s ten kalten ’· a e die Herren Studenten 
;einen ihnen misliebigen Professor in- 
.mitten seines « ortragee ans dem Ka- 

theder gefangen setzten und dann wert- 
los, als ob sichs von selbst verstande, 
die Bänke zertrümmerten nnd in ter 
Mitte des Hörsaal-s ein großes Feuer 
entzündeten, an dein sie sich harmloo die 

Hände warmen Alt das Feuer ver- 

glommen war, wurde der Professor ent- 

lassen und jetzt ist die Universität bis 
au Weitereo geschlossen. 

Ein seltsames Bittgesuch 
erhielt Kaiser Wilhelm von einer in einer H 
Stadt des Niederrheino wohnenden- 
Wittwe Dieselbe wandte sieh, wie die« 
»Min. Bollsztg.« erzählt, ganz treu-; 
herzig an den Kaiser mit der Bitte.; 
daß er ihr doch allergniidigst die Mittel 
schicken möge, die sie in den Stand setzen 
würden, ein Geschaft zu erlernen, ums 
sich und ihr Kind ernähren zu können· ’ 

Zugleich bat die Wittwe den Kaiser, er; 

möge sich doch bei seiner hohen Franz 
Gemahlin erkundigen. ob sie nicht ein« 
abgelegted Kleid zu vergeben habe nnd ; 
einen Anzug für ihren Jungen. 
gute Frau 

« 
Die 

thetnt eine merkwürdige-—- 
Auffassung von den »abgelegten« Klei- 
dern der Kaiserin zu haben. 

Eine furchtbare Explosidn 
hat sich am III. Februar in Wertschan 
eeeignct. Die Skleswasek Straße soll- 
arts eine Länge von 40miß hin dollstitns ! 
dig zerstört worden sein gerade in demj Augenblicke als ein ans einein großen; 
Theile der Truppen der U. Brig-ide; 
zusammengesetzter Leichenzng der einem 
sangen Linner die letzte Ehre erwies, 
die Straße durchschritt. Es sollen ge- 
gen tm Personen schwer verwundet T 
nnd einige getodtet seink Ueber die Ur- J- 
ache des llnglücko konnte noch nichts- 

estirrtmtes ermittelt werden. Nach ; 

Einigen soll es sich nrn eine mit Absicht 
hetbeigesiihrte Dynnmitexplosion hau- 
dein während Andere behaupten, daß 
die Entziindung ans znsiillige Umstände k 
nriickzusiilnen nnd rnit einer Gacandi I 

Itröninng in Zusammenhang zn bringen T 

et. 

Ein Polizeitommissiir, der 
falsche Wechsel herstellt, dürste- 
n den Zeltenheiten gehören. Der Fall 

t sicii in Aartsns in Lititland ereignet 
wo sich der dortige Polizeitomnnssitr 
Hollesen vor Kurzem das Leben ges 
nommen hat. Erst hatte er ed mit Gist 

« 

versucht, allein ed gelang den Aerzten, ; 
ihn in retten ; daraus hat er sich noch in 
derselben Nacluerhängt. Aus Briesen, 
die er hinterlasien hat, geht hervor, daß 
er falsche Wechsel im Werthe von 100,- 
000 Monen hergestellt heit. Er hat die 
Leute die er betrogen, schriftlich um 

Verzeihung gebeten nnd ngleich die be- ; 
treffenden Personen erste t, seiner alten s 
Mutter nichts von seinen Betrüger-eint 
zn erzählen Wozu der Polizeilorns 
tnisiör der unverlseimtlset war nnd Pri- ; 
derive-kriegen besaß, das viele Geld ge- 
braucht hat ist noch nicht bekannt, doch ; 
ist höchst wahrscheinlich eine Frau mit im : 

Spiel e. 

Ein interessanter Prozeß 
schwebt gegenwärtig vor dein Appellhoic 
von Anrientt Es liandelt sim ntn die 
lass-»w- ,7ci«anes, welche bekanntlich 
die Mr::«aniie de PleiitgiBelliere dein 
Papste urrmacln hat. Vor dein Ge- 
richtshof einer Instanz in Montdidier 
haben die natnrliclien Erben dieser Dame 
vergeblich die Umstoßnng des Testamen- 
tes zu erwirken geiueliL Dieser Ge- 
richtshof erliarte, daß der Papst berech- 
tigt sei. die Erbschaft in Frankreich an- 

zutreten, wenn die Regierung ihre Ge- 
nehmigung dazu gebe. Vor detn Ap- 
pelllios in Atmen-I vertheidigte der Ge- 
neralproturator Meteor die entgegenge- 
setzte Ansicht. Er fuhrte ans, der Papr 
tonne nicht berechtigt sein, die Erbschaft 
anzuteeten. denn sonst würde er überall 
für die nicht anerkannten Orden zum 
Erben eingeset werden. Wenn der 
Appellnos ein rtbeil fallte, welches den 
Papst erniiichtigte,« in Frankreich zu 
erben, müßte man binnen Kurzem ein Ge- 
setz schaffen, unt ihn daran zu verhindern. 

Ein aufregender Vorfall 
trug sich jüngst im ·Thealro Sonate-« 
in Mantua zu. Während des Vor-- 
spiels zum vierten Akt von Gans-ow- 
,,Fanst« hatte ein kleineö, elfjähriges 
Mädchen Olga Taffi. die Tochter eines 
Staunen ans der Bühne, fo nahe dein 
Vorhang zu spielen begonnen, daß sich 

Eise Rockchen in die eiserne Stange am 
nde desselbendeesingem Als nun bei 

Beginn des Altes der Maichinift den 
Vorhang aufstreichen begann, wurde das 
Kind mit emporgezogen und blieb in der 
Luft hängen. Ein Schrei des Ent-: 

erhob M im ganzen Theater-; 
nnd eine gen-artige Panit brach aus-J 
Nur tha Tafzi blieb nährend all dein f 
Löwen tu 

« 

nnd geriet nian aus derj 
assnaa; hatte die Gegenwart i 

an die Stricke des sehnt-ges zui 
Innern und sich in die Höhe ziehen i 
eit, ebne einen eiqu kei des( 

extent Magnet-heu- Dee tschi-l 
IM. welcher nichts me dei- quasi 
Tumult Wirt Wie. Mir fort, I 

s ziehe-. Da ertönte del 
III M täten- Æeder mit de- 

Inland. 

Wegen Tanne-Spielen N die Grund Juni von Col-gedieh » 

dieser Tage die anständigften ones 
der Stadt. Minnen Frauen und ildi 

; chen, vor the Forum geladen, und gIar 
T auf Anklagen seitens professioneller 
Spieler hin, welche sieh rächen wolltet-, 
weil ihnen polizeilich das Hande ge- 
legt worden war. 

Durch einen fuchtharen Or- 
kan wurden dieser Tage die nördlieh 
non Commqu Ga» geleenen Conn- 
ties heimgesucht Ganze drferx fielen 
der Verwüstung anheim und 18 Men- 
schenleben gingen zu Grunde-. In dein 
Orte Woodbunz tobte der Orkan in ji«-l- 
chetn Grade, das die Einwohner in ihrer 
Angst Erdhöhlen gruben. um dort 
flueht zu suchen, falls der Sturm teh 
von Neuem erheben sollte- 

Todtgefchlagen wurde det 
Klopsfechter William Milter in 
Sau Franeisco, tvel r mit dein 21iäh- 
eigen, gleichalterigen k auftletinpfer Hals- 
lins täGitnge unternommen hatte, in 
denen er die meisten Hirt-e abnehm- 
Ein Schlag auf den Feon führte eine 
Gehirnerfchiitterung herbei, der Mittel 
erlag. Huwtins und fünf Andere. 
welche als Sekundanten fungirten« wur- 
den unter der Anklage dre- Mordes ver- 

haftet. 
Mit erhiengriiner Farbe 

a n g e ft r i eh en wurde in arm-den« 
Md., ein Don Juni-, Her si fiir un- 
widerstehlich hält nnd wie die meisten 
Leute feines Schlugeg keine Gelegenheit 
not-übergehen läßt, unt sich jungen Mäd- 
chen in unverselnunter Weise Mundran- 
gcn. Mastirte Männer holten ihn 
Nachts aus dein Vett. ichlepptrn ihn 
vor die Stadt, enttlrideten nnd färbten 
ihn vom Kopf lud zu den Füßen in drt 
bezeichneten Weise. wälzten ihn icn 
Schnee herum und ließen ihn dann 
laufen. 

Ueber dleWi trittan der Pen-N hibitioa berichtet Bischof Stanley 
in Süd Dakota: SchnapsiGtoßlIeitth 
ler in unserem Staate baden mir ver-I 
sichert. daß iie jetzt dreimal so viel ver- 

kaufen wie iritlIer Hotellenle wissen 
nicht« was sie tnit den leeren Whiskyiz siaschen anfangen sollen. die von den; 
Gästen in den Zimmer-n uriickgelaffenz werden. Former, welche früher, wenns 
sie die Stadt besuchten, einen oder zweti 
Drinto nahmen, holten sich jetzt ein; 
Fünf Golloneni peitschen und kommen? 
aus dem Schlncken nor nicht mehr her-I 
aus. « it 

Wahrscheinlien erfroren sind 
in Holly, Mich, zwei bekannte Geiz-s 
Halse Brüder non je eirea 80 Jahren 
He wohnten allein und eine Unter- 
suchung ihrer Wohnung ergab, daß sie« 
die Wollertriige ilIrer Schafe seit Joh- 
ren in einem Raume in dem oberen 
Theile des Hansed aufgeipeichett hatten, E 

während sich m der Wolle mi,qu)ln; 
doarent Gelde versteckt vorfanden Einer ; 

der Brüder war eine Zeit lang krank, 
nnd es hat den Anschein, daß der ani- 
dere ebenfalls bettlägerig wurde. Da 
sie ohne Pflege waren nnd ilInen leine 

Pilfe gebracht werden konnte Io haben 
te jedenfalls den Tod auf die bezeichsg nete WeiIe gefunden 

Zeitie Zpieliileiiiiiieii den 
F la ;:i in en irderaninieirieie iii Teil-e 
Haitte, Jud-, Tot-i Nod-irri, Der viele 
Jahre iii dein berinliikitiirn Viertel der 
Stadt Cäsarn Bank-Un iiiiieiixalicii Und 
den .i)aiioii"iiii3puiiit inr Spieler und 
Wetilieliliader iii den westlichen Staaten 
gebildet hatte. Tie Belehrung wurde 
durch seine Frau lierlieigeinhri. welche 
ihn iiaeii iinzahligrii liedertednngaoers 
suchen endlich dahin machte daß er sich 
der Yldoeiitiiteiisltirche aiiseiilos:, welcher 
ei« ein reichte lsiiiiiieit iiderireiien will. 
Benicili sei, daß Godsen außer einein 

grossen slapital aiif der Bank eine Rai-in 
von nun Alter deiitzt nnd stii ivohlihai 
tige Zioeiie sieia eine osseiie Hand ge- 
habt nai. 

Eiiieii Schniiitzsinten gerei; 
nigt haben neulich eiiie Anzahl Bewoh- 
ner von Jnrvaod ans Lang ;ldlaiid. Ili. 
A. Derselbe, ein Inisaliriger Jungge- 
elle, bewohnte allein ein oiersiockiges 

Gebäude und lialte seit snns Jahren we- 
» 

der Wasser noch Eeiie gebraucht sein 
Gesicht nnd seine Hände glanzten sdrnii 
lich von Schien-H nnd sein Bari, denz 
in eben der Zeit weder Kanten noch Rai s 
siririesser berührt hatte, glich einein vers s 

wilderten Busche In einer Nacht ers 

schienen etwa ein Dutzend Manner ins 
seiner Wohnung, veranlaßten ihn« aus- 
dein Bette zu steigen, scheiterten ihn mit 

» 

Seife, heißem Wasser und Barsie vin 
Kopf die zn den Füßen und ließen ihn 
dann wieder in die Federn kriechen. 

Aus eine entsetzliche Weise; 
rachte sieh in Earrolltoii, Md., die 
Farinerssrau Nhoda Thumlierleege an 
der Wittwe Briggs, von dei- sie satt- 
gesetzt verleaindei worden war. Die 
Beleidigte erschien in der Wohnnn der 
Berlenmderin, die sie schlafend sandJ 
öffnete ihr gewaltsam den Mund, faßte ; mit einer Zan e deren 

« 

unqe und schnitt I 
ihr mit einein asimie ereinStlia voni 
dieser ali. Nachdem agie die Themis-er- 
leeae aus ihrem No e im Gal p nachs 
der Meerestiistr. ivd fie das zur dsahrt i 

na? Süd-Amerika bereit liegende Segel- ; 
Eins ihres Bruders bestieg. Als dass 

elegrannn, welches ihre Verhaftet i 
aaaednete, eintras, irae sie bereits M s les pein. Lande nieset-et- Die sein« adel- hatte bei Tit-kniest des Arztes elnez 
der-mis- Menae Miit verlor-in de 
Leben bedroht e 

« 

Alls Ut- i 

Eine-. Use sei se ists-ei 
ild me Dei . Man» gelese- 

nen Ins-Mem uf einer For-i bee- 
elbft wurde ein Brunnen sosredein 

brend des Grabens bis zii einer 
Tiefe von 72 Fuß wurden fortwährend 
Spuren von Jroft entdeckt. Ein Eimer- 
den man in die Tiefe gelassen. wurde 

gut andern Morgen angefroren gefun- 
en. 

Der elfjährige Raubmör- 
der Antone Wood batie diefer Tage 
in Dem-er- Col» einen· Pro eß zu be- 

ftefen Derselbe erfchoß feiner Zeit 
on der Jagd einen gewissen Joe Sinnb, 
dessen goldene Uhr feine Ranblnfi ge- 

Ereizt Den Mord gestand er feinem 
I Vater. der ihm bei deni Beriieekeii det 
-Leiebe in eineni Henhnufen behilflich 

war. Vor Gericht lthe er ebenfalls 
ein nnninwnndened Geständnis ab nnd 
zeigte nicht die geringste anr von 
Reue· 

An Gen-i fensbisfen gestor- 
Fben ifi in reenoboro, Ala» Win- 
TE Westwood der Mörder von Im ! Stniib. Derselbe war nach Beriibnng 
sfeiner That geflüchtet nnd liaiie eine 
? Zeit lnn in Sicherheit nnier angenom- 

menetn iarnen gelebt. Aber immer 
mehr peinigten ilfn die Geiviifenobiffr. 
so daß er sich freiwillig onsliefertr.l 
Auch iui Gefängniß ließ ihm das Be-. 
wußtfein der Schuld keine Ratte-. er; 
begann in lränkelii nnd verfiel innnerj 
mein-, bis ihn vor Knrteni der Tod ersj 
löste. f 

linbeiinlich gebettet haben? 
Bekannte neulich einen jungen Leichen-I 
bestallt-weint in Satt Franrisco Ter- J felbe hatte über den Durst getrunken; 
nnd war vor der Thüre des Eialsiiiiei 
ments eingeschlafen Als man ihn fandi 
nnd dnrili nichte- aufiveclcn konnte, trug; 
man ihn narli dem Sargmazxnzin nith 
legte ibnin einen Sarg. Tatsn wurden? 
feine Hände onf der Brust zieictitei und-; 
neben den Sarg brennende Kerzen geis 
sittli. Beim Erwaiiien soll Orts alfok 
Gebein-te beinahe oiitmiiichtig unverdan 
sein nnd sich boch nnd inkner vernimm-- 
ren haben. daß er nie mehr io iiri insz 
Mars minnen werde. I 

! 

Zu einer Zchleigeret itt det- 
Kirche tant ed in dein landlichen Wegs 
zirke von Daden, Tenn» intotge drei Versuches einer tkran Namens Satt-« 
dero, die Krinoline einzusnhren. Alt-s die Schöne in die Kirche trat. streifte fie; 
mit ihrem weiten ztleide mehrere Ver-i sottx:t, von denen die eint-. ein gewisser 
Waisen, eine Bemerkung tnaklttr. welche? 
cFrau Sanders ausnimm- Ter Gotte-; 
der Beleidtgten stellte Nation Zur- 
Rede, woraus es zu einer at.getneinen 
Reiterei lam. an welcher sich Verwandte 
nnd Freunde ans beiden Seiten verhei- 
tigten. Viele trugen blutige Kopfe nnd 
zerleatzte Gesichter davon. 

; 

Ertrunken in einein unter-« 
irdischen Getvåsser ist der-Brun- 
nengtaber Magona in der Nähe von 

Ruthersord, Tenn. »Er war ntit Gra- 
ben eines Brunnens zn einer Vieh- 
trattie beschäftigt und bereits bis zu 
einer Tiefe von 60 Fuß itt den Erdbo- 
den eingedrungen, als plotzlich der 
Grund und Boden unter seinen Füßen 
zusammenbrach und Magona kopsiiberj 
tn ein unterirdischee Geivetsser stürztee 
und erttanl. Allen Suchen-J nngeatitss 
tet war seine Leiche nicht zn finden ; erst i 
ein paar Tage später wurde sie vier? 
Meilen unterhalb int Lihionslusse aus« 
dent Wasser treibend gesunden. j 

Von Glück ztt erzählen weiss 
Pateick Cunninghatn in Chieaztz der 
tnit anderen aus dein Dache eines Ge- 
häudes aus dein Weltauesteltnugeptayei 
beschäftigt war. Ein heftiger Windstoß 
stürzte ihn und einige seiner Mitarbei- 
ter von dein Dache 60 Fuß ties ans die 
Erde. wo die letzteren bis zur Unkennt- 
lichteit zerschmettert ausgefunden wur- 
den. Patriet indeß war nicht wen· er- 
staunt, ald er. znt Besinnung ge out- 
inen, aus detn Rücken eine-s vor einen 

Wagen gespannten Pseedee sich des-nd- 
von dein ee sieh dann unversehrt heran- 
tetließ.- Auch das edle Roß hatte den 
Stoß. ohne Schaden genommen ztt ha- 
ben, ausgehauen 

llntvtsientltelt etne sue-die 
ftahlett drei lspsrtlnige Bengel in 
Ehicago. Sie sahen ans einein vor 
einein Haufe stehenden fnlsretloien Wo 
gen eine Kiste, ntn der sie in der Lin-« 
nahme. etwas Werthvolleo in ihr su« 
finden. verdnfteten. Als sie dieselbe- 
öffneten, entdeckten sie zu ihrem Ent- 
setzen eine deindeeleichr. Der Kutscher- 
hettte inzwischen den Verlust gemerkt 
nnd die Polizei ersucht, thnt auf der 
Suche nach der Leiche seines Tochter-, 
ehetth behilflich zu sein, die er nach dein 
Friedhofe hatte bringen wollen. Als 
die Beamten tn dein Hause ihre Nach 
forschuttgen liegtnnen wollten, erfuhren 
sie, daß drei Jungen die iliste mit der 
Leiche dorthin znrndgebrucht und erklärt 
hätten, dieselbe vor det· Thlits gefunden 
zu haben. 

Als Bär ermeiiter der Chiiz 
nesett in ihiladelplsia wurde del-l 
Kaufmann Lee Ton von seinen bedarf- i 
ten Landsleuten gewählt. Die ht! 
findet alle fiinf Jahre atn chinesischen; 
Neuialtrvtetge start.« TerJiJlahFr des , 
slauhigt sämtnrliche von den Odhnenz 
des Blumenreichee in der betreffendens 
Stadt an die Behörden in Ehan ahgei l 

en Schriftstücke und bezieht für diese i eiftlichen Andfertigun en große Ge- 
h htett, so da sein Amt ehe einträglieh 
ist. Auch be orgt ee vie Busenan det- 
Leichen aller in dem Orte verstorbenen l Amse- nmä deren Hengste-. Bei der 

hl betreten die Veso-stets ohne 
Schuhe du Wust-immer nnd verneiqu 

O vor dein Cle . der lf e Wahlflihlw 
feststellt, ten einem lese mit lauter ; 

Stimme die Namen der Kandidatenj 
see-Lunge nnd die Stint-ten file-dieser 
lot-le seinen cis-ten Me- in eine Lilie « 

Wan- l 
.«..- s 

Und-l et d W t- 
sz —.«.— .a...« 

Inst-er m AK der ISJW 
beeelnesebne libet le ges n Zel- 
tnn en Chiass; es aden si states-de Not sen, die als Do umente in schen 
Geistes oder als llnstration inesischer 
ZustandeJntek ehaben dürften· sue 
dek »Ohne-g an yat pac« : l. Dezem- 
ber. Die Straßen Cantono sind so 
enge. das leicht Un lilck durch Feuer 
oder au beim Pasiren der Straße 
vorkommt. Viele Leute lassen sich hier- 
durch vom Aussehen abhalten. Es ist 
unbedingt nothwendig, daß ans Stra- 
ßeuverbreiternng graues Gewicht gelegt 
wird. —- 3. Dezember-. Bei den Em- 
tninas in Eanton werden von Vielen 
ganz klein gedruckte »Mogellsnel)er« zum 
leschreiben und tliachschlageu benutzt. 
Dies würde wohlin vielen Fallen unter- 
bleiben, wenn den Exatniuanten mehr 
Zelt zur Anfertigung ilLrer Arbeiten e- 

lasien würde. -— li. te;e.-.:lser. kn 
China wurde bis vor lnrzer Zeit zur 
Arbeit fast nur Menschenkraft verwandt, 
und erst seitdem wir mit dein Ausland-: 
in nähere Berührung gelonuuen sind, 
sind Maschinen vielsach an deren Stelle 

etreteu. Es scheint aber, alel ob der 

Himmel China den Gebrauch von Ma- 
chinen nicht gestatten will, denn wo 

solche auch benutzt werden« kosten sie 
steto so viel, daß ihre sinnend-eng »sich lnichtbezahlh — lll.Tezemliei-. Ue 
Bewohner einer Straße haben sich zu- 
sammengethan nnd aus dao Ergreisen 
bon Dieben und Räubern Preise ge- 
setzt. Wenn andere diqeui Beispiele 
folgen wollten, wurde dael Rauberuni 
wesen vielleicht nuterdrildt werden lon- 
uen. l7. Dezember Der Glauben 
das; alte Weiber besser Krankheiten lseti 
len lonnten alll Arme. unt ichon viele 
Menschenleben getoi·tee. Taci Voll sollte 
doels endlich ein Einsehen nahen nnd sich 
in liranlheitssnlieu an Vlerzle wenden. 

Lit. Dezember- Jn alten Zeiten de- 
nntzten wir in China ein Instrument 
änntiiii dein Baroineier der Anständen 
Wei:;reiid das Lentere die kommende 
Witterung anzeigt. gab Erstered nach- 
trägliche Angaben iider das Wetter-. Es 
zeigte i. B. die Starke des Windes an 
nnd die Richtung, and der deiieliie ge- 
weht hatte. -- tit. Teieiulien Ter 
Glande der Leute. das: der ganze Süden 
der Erde warnt, der Norden aber kalt 
sei, i.i falsch. Ganz im ändert iit ed 
ebenjo lalt wie ini Narr-ein Aue 
der »Unm- wu yse zum-« I-. Texetndeir 
Viele Beamte rechnen tiei tei· :7in:-:elinng 
nur daraus. Geld zn irrem-en nnd ident- 
iheilcn die verschiedenen Posten darnach- 
Solche Leute sind aie Beamte unbrauch- 
bar· Gute Beamte fernen icir dao 
Bott, gleichgiltig ans welchen »Ja-neu sie 
geschickt werden und od ihnen dieser niei 
eindringt oder nicht. tu. Dezember- 
Der Unterschied zwischen aiiiieiilelien 
Geiatignissen nnd denen anderer Länder 
ist sehr groß. Erstere sind s.:r die Ge- 
fangenen eine Holle. leyiere mit ersteren 
verglichen dem Himmet gleich. t7. 
Dezember Unter den Mai-arm iti 
Ratt nat-Pan nii nnd Eltern its-Bezir! 
lzerrseiit große Abneigung gegen das 
peirathem Werden iie von tin-en Ei- 
tern, wie ei- heitifig vorkommt. zur Ein 
ezwiingein so finden iie Mittel nnd 
kege, die keine Spuren hinterm-exi. die 

Männer ane der Weit zu samt-en nnd 
sonnen dann ziir Ruhe iii ihrettern 
hatte zurückkehren Tie Sache ist so 
aussnilig, nicht etwa erstiiiden, daseernste 
Schritte seitens der Bevorde gethan 
werden müssen. 

Dei-Ausdruck Pnniperniekel 
leitet sich nicht« wie nian noch häufig; 
findet, von dem pour Niclciil her, son- 
dern von bonum Knie-nimm wörtlich 
gutes Bei-denen. eer attenniäsiige er- 

wiesene Ursprung ist folgender-: Beil 
einer Hungersnin in Osnabeiick unil 
its-t« tiesz der Magisteai auf Gemeint-ei 

» 

kosten Brod dorten nnd unter die Noth- 
leidenden verwerten Dies Brod ers i 

hielt den obigen iateinifchen Namen. 
and dem der Bottainnnd Bonpanickei, 
BomoeenickeL Pumpeenickei machte. 
Ein Thurm ooe den Odnabeiiaee Stadt- 
inaiieetn in der Nähe der so enannten 
Hafer-mithin in weichem soi d Brod 

edackeit wurde. heißt heute noch deei 
eenickeidthuriw ; 

D- i e n e n e it e Erfindung 
stinnint von einein Eisengieszer in St. 
itouis Namens Baselle nnd betrifft ein 
System sitr Ziahlprodniti9n. welches 
die Herstellungskosten det- Stahlø nin 

wenigstens die Heilste vermindert Bei 
reitet nat sich in der genannten Stadt 
eine Aktiengesellschaft tnit einem Kapi- 
tal von thut-»Um zur Verwendung 
der Erfindung gebildet. Sollte dao 
Zustcnt sich ersolnreiai erweisen. so wer- 
den die Messen-ersehen Patente. welche 
die Carne te Conipann ihrer Zeit siir 
schweres Leid anlauste. wertvva da 
sie der neuen Konkurrenz nicht gewach- 
sen sind. 

Schanerlicheo :Ilinüseinent.» 
Rürzlich gab ein Pariser Aristolrat einen » 

Ball, bei dein das ganze Haus in eine 
Traneilapelle umgewandelt war. Die 
Wittwe waren mit schwarzem Tuch aus- 

eschlaseth mit schweren silbernen Qua- aea de dritt, und um den riesigen Kata- 
salt herunt, über dein die Todtenlqmpe 
brannte, saßen die Musiker-, ald Leichen- 
triiger ecteidet. Getanzt wurde nach 
den Me odien von Ironermilrsazen, nnd 
als die Stunde des Sonperd heran- 
rlicktr. wurde ein großer reicher-wagen 
in den Saal geschoben ans dem die 
Speisen und« Getränke servirt waren. 

Leipziger Millionäre. Nach 
den Bersssentlichnngen ilver die Eins «- 

ynng zur Einkommensteuer he nden 
unter den Ist-Ott- reipziger ten-erstli- 
leen rund M Milliontter. Unter sie- 
sen waren 80 Personen vorhanden. die 
meist als tout-w Mart Einkommen 
zusznnieiles hatten- 

DR. GUNN'S 

yONIONr 
ff SYRUP 

FOR COUGHS. 
“ 

COLDS 
AMD CROUP. 

THE CHILDREN LIKE IT. 
When s child, mother l«w me tmlon ejmip for 
Couchs. Oolde end Croop. In torn I give It to my lit- 
tle once. There le nothin* eo simple, eefe end sore. 

Or. (tunn’s Onion Byrup le ee hermleee end pleee- 
ent to the teste es boner. This Is e mother's home 
remedy, why not try It f Bold et 00 oente. 

h. P. Zucker sc Co» Apotheke-n g 

Mx5’s.xzscszmgmucmsc 
Ae stilis- 

Taschen-Lampe. 
Man dmckmuidmlnoszn sfs 

tm nnd entzündet fich. 

Seit ’g d e r H e s s e Is« m see viel ihn-du last-l 
m wide-. steu- Ie im- smlsh destlm leee I- 
de-. s Ists te sei-m. Its Ist cis edit-et sue ; n 
leer M Cis-et sen, alt Im — In til Ue Iesel sub Zu »Is- kssk Wilh-et Hat sit m. sa- els is cis is- 

4 Mag ers-ad Ile eine Destsissssslasfb 
die Ist-M IIINIIII stiquan Ue Ue Use 

le Mk- Issse ift Inm- In fee Its-se s m- 
eise stillt-Ieise Ist Islthssslse leise 
v s I s e «- ecsseiclsbea it ef- Itesli tust met 
Meist-·Wuit,se10- seh ein-make einst se- 
ie- es MI- kessr. Sie it los-I Ho fis-I III ei- ei 
ad mit-U guts-ists I Ins VIII-Its XI 
fest .« Jose- smt tief e sei tin-I heb-h m I see 
Decke osl ssd Dei cost Im (I seiden Ieise-M bist-O 
essen Wem-Musikinst- nussadeh reitet-et »Nicht is 
m, sie set Uns-s ges-Ist sin- 

Du Ast Ists erhellen Ists items liesse- runde- 
kochh site-m Ia Im cel nehme III-welke s- Ju- 
sets der Les-e sei-Um i s. Ei has M- Oel deuts- 
flikiem p- m Veso-site one sum pur-taki M, sie- 
det-txde nimm sen-g Ist die kleine keine ess- 
Isnse lass des-am Ha nam. Das cet i se- 
kshlss III es Ists pas-c In m fasse gelebt I, m- 
MI sehnte Its-um sa- net-dess- 

hahs Ihrs-Inn eis- seeitihpls sysuiam nat ass- 
dess Gehen-O sah einu- todinmam oder bem. ges-LI- 
ms du sehe-medic zusqu dieses-zappeva So »Das 
paan aus- det die Ieicht-lasse- Ioemt Maus-. sw- 
Iuss He sm. lGlieji den keck-l use steckt e tu die Puck 
Man onm gebt-geh Mist Im- deu tappt and bebst 
cis sHset ins and see-II suqesbseshckk 

Ills Itsstfksssssssfkt sit He nuådmketmsz. 
sehn sie Lampe sit sehe Its Wesen in Ism- geht-seist 
Dem-. endet- koaspm Idee das Gott entzündet-. ssst 
as- hemmmieachmu onna ein List schmil, eher mu- m- 
Iea Nase-USE get-kamst Ist-. Ihr-N beis- Zudem-c 
heu, obre fis n sm- zenmssiqm sammt-. 

Sie tji In Hekuba-»Im des Don-in- msd d« Feine-c 
M Jus-gesoffen and »de- standen- 

Pms sük Wiss-gez ums-um« . »Oui«-: 
kam eitelm Fluche kei· 

» »He-den« I V 
» C Nil-Ihm- k"ichtcgsxiiadks« , Ist-fis 

E subfhck 1 Ochs-r z« Füll-a s« sum can-»Ist 

J. P. WINDOLPH, 
Ost-nd Julan sie-« 

Mehl- EFmterhaudlung 
Ydam xknnnbak11. 

Hält Zelt-« III-»Herr I«.«1.i:—:.-,--si « 1:I.«"« 

Fusimngzcn !I(c«h!, Käse-: Hin-! »Im 

Alle Arten frischen Gatten-Samen! 

»Um-ske- .!)i«hncki.i::s;« 

lvsltx Uf« is 

Cash Jlieal Jliasliel 
W IEIEII s- scIllIIEfls 

du nszlmnnl km H um nd« Evas-« 
itnkLIsst nd hie-: inm. mä itsxh 

csnxuhmftn Oslsrnsri ki-« Este L: « m 
Nitsch Uns-- Lkatxmcxu « 

de Z. u. Lprncc Lin 

Il K Ist-»Oui« fu« Sc- ii««»x« «" is is-« 
C« A Raume-»san« Its-»Im 

UT A um«-s-« VIII-. tust-m 

ClTlZIsLNR 

chttional Hanlx 
-—.Jis0!elqst dk1,... 

Staats Central Bank von Nebraska, 
usw-s ji«-aus« Immun. 

XII-I en- ouzumsntc kankgsttän Nonen-kam km 

Lpsztcluüh du«-Ihm mir-m I ( o m pt I- 

nst-U du was-Im Wiss-hin- 
« 

Dr. D. A. Finch, 
Yasistszkryh 

Jsskus lls L:T. Inn-« Lunis-« 

cisiecfmudktn 
«.« .- ssounumusx ’.« »k- .Iguchmumqs.s »- 

—--03eljt nachs-« —- 

Slatls Kugng saloun. 
'«THE ARK.« 

unls ·"«.n meidet km frische-) Glas Bin, 
vors !k:«1..«.-en Whtskem sowie feine Wenn- 
cmo Traume und k.uch die besten Nng 
m- uhuimt 

Yorkügtichru Yunch 
leben Lag. ·«. 

Laufs Euere 

Schulbücher, Schreivmaterialiep 
und Gaptteu 

Mulliu’ BHchFHanIlnuz 
Die besten Waaren und niedrigften Preis- 

in der Stadt 

F. W. Fill KNOW, 
Contmntor 

und Haumeiftetn 
www-stehn sich Un Ausnahmqu von 

Baute-sauer Att. Alle Echten-krachen t« 
ums ausgeführt tsz 

Rosmmuschlögc kssssccsfciri gemachtf 

»was N« Pine Str., Grund Island.. 


